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Ein Standpunkt von Uwe Froschauer.

Jeder Krieg ist eine Niederlage. Es gibt keinen „Sieger“ in einem Krieg aus humanistischer Sicht, denn Krieg

vernichtet  Leben.  Kriegstreiber  sind  als  das  zu  sehen,  was  sie  sind:  Vernichter  von  Leben  und  der

Lebensgrundlagen von Menschen in der Zukunft. Der Bundestagsabgeordnete Roderich Kiesewetter ist in

meinen Augen einer dieser Kriegstreiber.

Einen Krieg gegen Kriege zu führen ist berechtigt, gerecht und notwendiger als je zuvor. Friedenstauben –

wie  beispielsweise  Papst  Franziskus  –  haben  es  schwer,  gegen  die  Kriegstrommeln  anzukämpfen,  die

innerlich hohl gleich den Gehirnen der Kriegstrommler sind. Momentan überwiegt die Kriegsrhetorik der

Falken – was vor einem Jahrzehnt noch undenkbar schien –, die mit scheinbar sachlichen Argumenten

versuchen,  die  Menschen  „kriegstüchtig“  zu  machen.  Sie  verweisen  meist  darauf,  wer  einen  Krieg

angefangen hat, ohne die Hintergründe zu beleuchten, wie es dazu kam. Die USA, deren treuer Diener auch

der CDU-Mann Kiesewetter ist, sind unschlagbar darin, den ersten Schritt zu provozieren, wie ihre lange

Serie von ihnen inszenierter, illegaler Kriege belegt. Nicht wer den ersten Schritt macht, ist der eigentliche

Aggressor, sondern wer zu diesem Schritt zwingt.

Wer keinen Frieden in sich selbst findet, tut sich schwer, Frieden mit seiner Umwelt zu schließen. Diesen

Unfrieden nach innen und außen unterstelle ich den „Nullen“, über die ich in dieser Serie geschrieben habe

und noch schreiben werde. Dieser, meine letzten und meine noch erscheinenden Artikel sollen auch dazu

beitragen,  die  „Friedenstüchtigkeit“  vieler  auf  Abwege  geratener  Menschen  wiederherzustellen,  und

kriegsprovozierende Menschen und deren Tun infrage zu stellen.

Kiesewetter und der Ukraine-Russland-Konflikt

Dem geschichtsvergessenen und ewig gestrigen Kriegsrhetoriker Kiesewetter entglitten folgende Worte:

„Der Krieg muss nach Russland getragen werden!“

Oberst a.D. Roderich Kiesewetter (CDU) reicht die Verteidigung der Ukraine – die bereits Ende März 2022
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durch eine Verhandlungslösung in Istanbul nicht mehr nötig gewesen wäre – nicht aus. Der „pazifistische

Westen“ – genauer: die USA und das Vereinigte Königreich – war zu diesem Zeitpunkt noch nicht bereit für

den Frieden, was ein paar Hunderttausend Menschen mit ihrem Leben bezahlt haben – und nicht Russland,

wie die anscheinend an einem Verlust des Kurzzeitgedächtnisses leidende Außenwirtschaftsministerin

Annalena Baerbock letztens verkündete.

Russland muss nach Meinung von Kiesewetter von der Ukraine aus – auch mit Hilfe deutscher Waffen –

angegriffen  werden.  Kiesewetter  forderte  zudem  ein  um  200  Milliarden  Euro  aufgestocktes

„Sondervermögen“  für  die  Bundeswehr  und  die  Lieferung  von  Taurus-Marschflugkörpern,  sowie

die  Bombardierung  von  Militäreinrichtungen  und  Ölraffinerien  auf  russischem  Boden.

Geht’s noch Herr Kiesewetter? Haben Sie Bedeutung der Worte „Nie wieder“  schon vergessen? Mit der

Kriegsrhetorik von Scharfmachern wie Ihnen beginnen Weltkriege. Und wo wollen Sie die zusätzlichen 200

Milliarden  herbekommen?  Die  Sozialausgaben  kürzen,  wie  Finanzminister  Christian  Lindner  bereits

überlegt?

Der „Deutschen Welle“ sagte Roderich Kiesewetter am 9. Februar 2024 wörtlich:

„Der Krieg muss nach Russland getragen werden.  Russische Militäreinrichtungen und Hauptquartiere müssen

zerstört  werden.  Wir  müssen alles  tun,  dass die Ukraine in die Lage versetzt  wird,  nicht nur Ölraffinerien in

Russland  zu  zerstören,  sondern  Ministerien,  Kommandoposten,  Gefechtsstände.  Es  ist  an  der  Zeit,  dass  die

russische Bevölkerung begreift, dass sie einen Diktator hat, der die Zukunft Russlands opfert. Der die Zukunft der

russischen Jugend, auch der ethnischen Minderheiten opfert. Dass dies ein Land ist, das im Grunde genommen den

Krieg in die Welt trägt, statt eine Friedensmacht zu werden.“

Herr  Kiesewetter,  die  USA  tragen  den  Krieg  in  die  Welt  durch  ihre  imperialistischen,  unipolaren

Bestrebungen. Die USA praktizieren das, was Menschen wie Sie Russland unterstellen! Die NATO – alias

USA – hat die meisten Vereinbarungen gebrochen, nicht Russland. Sie, Herr Kiesewetter, sehe ich als Vasall

der USA, die mit 470 militärischen Auseinandersetzungen seit ihrem Bestehen unübertroffen an der Spitze

der Aggression in der Weltgeschichte stehen. Sie unterstützen dabei.

https://www.dw.com/de/kiesewetter-den-krieg-nach-russland-tragen/a-68215200
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Ich glaube diesem „Herren“ auch nicht, es gehe ihm um Demokratie und Freiheit in der Ukraine. Dezember

2023 ließ sich Kiesewetter  im „Bericht  aus  Berlin  extra“  über die  Rohstoffvorkommen im umkämpften

Donezk-Lugansk-Gebiet  aus.  Europa  sei  auf  die  dortigen  Lithiumreserven  angewiesen,  wenn  es  „die

Energiewende vollziehen“ wolle.

„Eine mögliche Kompromisslinie würde Geländeverzicht bedeuten. Und das wär‘ für Putin der Sieg“,

so Kiesewetter. Deshalb müsse die Bundesregierung Taurus-Marschflugkörper nach Kiew ausliefern. Da

spricht das Soldatenherz! Frieden scheint für ihn die Abwesenheit von Krieg zu bedeuten.

„Wenn die Ukraine zerfällt, sind die Folgekosten viel größer, als wenn wir jetzt viel stärker reingehen“,

meinte Kiesewetter.

Nun, zumindest lässt er keinen Zweifel an der wahren Intention seiner Haltung. Möglicherweise ist ja die

Rohstoffsicherung  auch  wichtiger  als  weiteres,  unnötiges  Blutvergießen  zu  vermeiden,  oder  Herr

Kiesewetter?  Es  geht  unter  anderem  um  Rohstoffe  –  keine  Frage  –  und  die  gibt  es  nicht  nur  in  der

Ostukraine, sondern auch in Russland. Davon wollen insbesondere die USA einen Happen abhaben.

„Krieg

Krieg ich dein Land?

Krieg ich dein Wasser?

Krieg ich dein Öl?

Und wenn du’s mir nicht gibst,

dann gibt es Krieg,

dann nehme ich es mir!“

Helga Schäferling, deutsche Sozialpädagogin

https://www.youtube.com/watch?v=Urid8hF54_k
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Die  Russen  –  nicht  der  Westen  –  haben  den  „Kalten  Krieg“  beendet.  Belohnt  wurden  Sie  für  diesen

versöhnlichen Akt mit der NATO-Osterweiterung, die es ja nie geben sollte – „not an inch eastwards“ meinte

der damalige US-Außenminister  James Baker nach dem Mauerfall.  Den USA war die  Beendigung des

Kalten Krieges eher ein Dorn im Auge, da eine imperiale Macht ein Feindbild benötigt. Der von den USA

inszenierte Maidan-Putsch 2014 in der Ukraine war ein großer Schritt in Richtung Wiederaufbau des alten

Feindbilds. Februar 2022 war es dann so weit – die von den USA provozierte russische Invasion.

Die Rohstoffvorkommen in Russland sind einfach zu verlockend für den Deep State, der die Strippen von

Marionetten wie Joe Biden und Roderich Kiesewetter fest in der Hand hält. Störend dabei sind natürlich

Menschen wie Wladimir Putin, der den geplanten Rohstoff-Beutezug der USA seltsamerweise gar nicht mal

so gut findet. Nicht jeder hält still, wenn ihm seine Rohstoffe oder seine lebenserhaltende Infrastruktur wie

z.B. notwendige Pipelines für die Energieversorgung genommen bzw. sabotiert werden.

Mehr hierzu im folgenden Beitrag: Schwächung Russlands –Die Rolle der RAND-Corporation

Aus ihrer Sicht, Herr Kiesewetter, wäre es „nicht auszudenken, wenn das Ganze scheitert“, weil dann wären

„die deutsche Friedensordnung“ und die „Europäische Union“ Geschichte. Außerdem würde Deutschland zur

„Kriegspartei“.

Gleichgültig  wie  Kiesewetter  und  seinesgleichen  „Kriegspartei“  definieren,  für  mein  Dafürhalten  hat

Deutschland dieses Stadium seit der Lieferung des Panzers Leopard 2 bereits erreicht. Wahrscheinlich

sieht auch der Kreml Deutschland als Kriegspartei an, faktisch spätestens dann, wenn Olaf Scholz vor den

inländischen und ausländischen Kriegstreibern einknickt, und Deutschland den Marschflugkörper Taurus

direkt oder über Umwege an die Ukraine liefert.

Der britische Außenminister David Cameron hatte in einem Interview mit der „Süddeutschen Zeitung“

Anfang  März  2024  einen  Ringtausch  angeregt,  bei  dem  Deutschland  Taurus-Marschflugkörper  an

Großbritannien abgeben – und das Vereinigte Königreich (UK) seinerseits weitere Flugkörper vom Typ

Storm Shadow an die Ukraine liefern könnte. Das sollte die Bedenken von Scholz zerstreuen. Was für ein

Versteckspiel! Scholz sagte Gott sei Dank auch Nein zu dieser Scharade. Gut und weiter so, Herr Scholz,

https://wassersaege.com/blogbeitraege/schwaechung-russlands-die-rolle-der-rand-corporation/
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fallen Sie bitte nicht um vor diesen kurzsichtigen Kriegstreibern!

Roderich Kiesewetter meinte dazu:

„Ein Ringtausch ist nur die letzte Maßnahme. Es geht um das Überleben der Ukraine und die Angst der

Menschen  in  der  Ukraine  vor  einem  Scheinfrieden.  Der  Kanzler  ist  sich  der  Tragweite  seines

Fehlverhaltens gar nicht bewusst.“

Ein diesbezügliches Fehlverhalten kann ausschließlich Kriegstreibern wie Ihnen, Herr Kiesewetter, und

nicht  um  Deeskalation  bemühten  Politikern  wie  Olaf  Scholz  attestiert  werden.  Und  der  Tragweite

schwachsinniger Taurus-Lieferungen an die Ukraine sind Sie sich,  Herr Kiesewetter,  und Ihresgleichen

nicht bewusst: ein möglicher Dritter Weltkrieg: worst case: atomar geführt!

Annalena  Baerbock  schließt  den  Ringtausch  nicht  aus.  Sie  ließ  zu  diesem  Thema  in  ihrem  bekannt

schlechten Deutsch verlauten:

„Der Ringtausch war sozusagen mit eine deutsche Erfindung. Das wäre eine Option, und die haben wir

vor etlicher Zeit auch schon einmal mit anderem Material getan.“

Gemeint war damit die Lieferung deutscher Leopard Panzer an die Slowakei, die ihre Panzer wiederum an

die Ukraine weitergab.

Kiesewetter meinte im Februar 2024 unter anderem, wenn sich Russland die Ukraine einverleibt habe,

kämen eventuell weitere Teile Europas als nächstes dran. Lächerlich! Russland hat bereits Schwierigkeiten,

einen unterlegenen Gegner im Handstreich zu nehmen – der Krieg mit der Ukraine läuft mittlerweile seit

zwei Jahren –, und da glauben Herr Kiesewetter und auch viele deutsche Bürger, Russland könnte sich in

Europa breit machen? Den Krieg wird Russland in militärischer Hinsicht gewinnen, egal wie viel Geld und

Waffen der „Wertewesten“ dafür noch verschwendet.  Und danach Europa? Was für ein Schwachsinn!

Russland hat nur 150 Millionen Einwohner und genug damit zu tun, seine eigenen Grenzen in Anbetracht
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des fortschreitenden Würgegriffs der NATO zu sichern. Am Tag des NATO-Beitritts Schwedens äußerte

der „Verteidigungsexperte“ Kiesewetter im Talk bei Maybritt Illner (zdfheute):

„Der Kanzler setzt die nukleare Teilhabe aufs Spiel. Er gibt auch ein Signal an Trump, dass wir Europäer

uns  nicht  mehr  auf  die  Amerikaner  verlassen.  Wir  müssen  uns  auf  den  nuklearen  Schutzschirm

beziehen, und uns nicht durch Putin Einzeln abschrecken lassen. Schweden ist seit heute Mitglied der

NATO, die wurden nuklear bedroht.  Es hat Sie nicht interessiert.  Finnland wurde nuklear bedroht.

Rumänien  wurde  nuklear  bedroht,  Bulgarien,  weil  sie  bestimmte  Waffen  geliefert  haben.  Nur  die

Bundesrepublik Deutschland glaubt sich raushalten zu müssen. Wir werden und sind Kriegsziel, und

Russland sieht uns seit November – hat er ganz klar gesagt – als Feind. Das sind wir doch lieber ein

starker Feind als ein schwacher Feind. Und das ist das Kernargument warum Taurus nötig ist – nicht als

einzelnes System und 5 Stück helfen auch nicht – aber doch klar an Putin zu signalisieren und in die

Ukraine Zuversicht zu geben. Die Ukraine hat die Chance, dass sie nicht mehr von der Krim angegriffen

wird, wenn die Versorgungslinien zerstört werden. Dieser Mut fehlt Scholz…“

Wann hat Putin Schweden, Finnland, Bulgarien, Rumänien nuklear bedroht? Bitte belegen Sie das! Wenn

Sie das nicht können, ist diese Behauptung eine infame Lüge, und sollte dazu führen, dass Sie ihren Platz

sofort räumen! Können Sie eigentlich noch etwas anderes als Öl aufs Feuer gießen? Deutschland hat Sie

nicht verdient! Und bei Olaf Scholz ist es nicht fehlender Mut, sondern Vernunft, was Ihnen fehlt.

„…Wir werden und sind Kriegsziel, und Russland sieht uns seit November – hat er ganz klar gesagt – als

Feind…“

Russland  hat  uns  immer  die  Hand  gereicht,  und  tut  es  immer  noch.  Wann  hat  Russland  je  einen

Angriffskrieg gegen Deutschland geführt? Russland definitiv nicht, aber wir sind gerade dabei, in einen

solchen gegen Russland zu geraten, wenn man den unbedarften Forderungen von Menschen wie Roderich

Kiesewetter nachgibt. Hochintelligente Friedenstauben wie Sahra Wagenknecht sind mir jedenfalls lieber
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als ewiggestrige, mental mittelmäßig ausgestattete Falken wie dieser Kiesewetter.

„Herr Kiesewetter scheint nicht mehr alle Tassen im Schrank zu haben“,

empörte sich Sahra Wagenknecht zu Recht gegenüber der Berliner Zeitung.

„Wer den Krieg nach Russland tragen will, indem mit deutschen Waffen russische Militäreinrichtungen

und Ministerien zerstört werden, wird den Krieg nach Deutschland tragen.“

Weiterhin meinte Kiesewetter im Interview mit der Deutschen Welle:

„…verdient  die  Ukraine  die  EU-Mitgliedschaft  und  außerdem  die  NATO-Mitgliedschaft.  Auch  das

gehört zu einer Unterstützung der Ukraine, die Vorbereitung der Mitgliedschaften in der Europäischen

Union  und  in  der  NATO  und  auch  eine  Verlagerung  der  Rüstungsindustrie  in  die  Ukraine,  damit

unmittelbar vor Ort auch produziert werden kann…“

Um  der  NATO  und/oder  der  EU  beizutreten,  müssen  bestimmte  Bedingungen  erfüllt  sein.  Die

Mitgliedschaft sowohl in der Europäischen Union als auch in der NATO bedingen eine demokratische

Grundhaltung  und  Rechtsstaatlichkeit,  Herr  Kiesewetter,  Kriterien,  welche  die  Ukraine

zweifellos  nicht  erfüllt.  Mehr  zu  diesen  Bedingungen  finden  Sie  hier.

Generalmajor  a.D.  Schultze-Rhonhof  meldete  sich  Februar  2024  in  einem  bemerkenswerten  und

lesenswerten Brief unter anderem zum Thema „Ukraine und Demokratie“ zu Wort:

„Meine Damen und Herren!

Ich habe nicht 37 Jahre als Soldat gedient, um Deutschland den Frieden zu bewahren, und um jetzt kommentar-

und tatenlos  zuzusehen,  wie  Deutschland langsam,  aber  wahrscheinlich auf  eine aktive  Teilnahme an einem

fremden und sinnlosen Krieg zugesteuert wird. Unsere „Heiligen Drei Könige“, Herr Bundeskanzler Scholz, Herr

https://www.berliner-zeitung.de/politik-gesellschaft/sahra-wagenknecht-roderich-kiesewetter-wird-den-krieg-nach-deutschland-tragen-heftige-reaktionen-li.2186332
https://www.bmvg.de/de/aktuelles/fragen-und-antworten-wie-ein-nato-beitritt-ablaeuft-5579584
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/erweiterung-eu-2049664
https://www.fischundfleisch.com/hibou/ein-soldat-zum-ukraine-konflikt-85230
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Minister Lindner und Herr Minister Dr. Habeck haben in ihren jungen Jahren zunächst alle den Wehrdienst für

Deutschlands Recht und Freiheit und die Bewahrung unserer Demokratie verweigert. Sie geben nun weit mehr als

10 Milliarden Euro Steuergelder pro Jahr für das „Recht“, die „Freiheit“, die „Demokratie“ und die Westlichen Werte

in einem fremden Staat aus, der weder eine Demokratie ist noch Westliche Werte vertritt.  Sie verlängern mit

unseren Steuergeldern und dem Blut fremder Wehrpflichtiger einen inzwischen sinnlos gewordenen Krieg.

Die  Ukraine  ist  mitnichten  eine  Demokratie  und  ihre  Werte  sind  nicht  die  unseren.  In  der  Ukraine  sind  11

Oppositionsparteien verboten. Selenskyj hat die terminlich für März 2024 anstehenden Präsidentschaftswahlen

untersagt (in Russland finden solche statt).  In der Ukraine sind alle Medien gleichgeschaltet.  Aus der Ukraine

heraus  sind  keine  ukraine-kritischen  Berichte  deutscher  Journalisten  zugelassen  (aus  Moskau  heraus  sind

russlandkritische Kommentare deutscher Journalisten durchaus üblich). In der Ukraine sind politische Morde an

der Tagesordnung (lt. der 3-Wochen-Protokolle der Bundeszentrale für Politische Bildung bis Kriegsbeginn). Die

Ukraine und Russland sind gemeinsam die zwei korruptesten Staaten Europas (lt. Transparency International). Der

Freikauf  vom  Wehrdienst  ist  in  der  Ukraine  genauso  üblich  wie  in  Russland.  Die  Ukraine  steht  mit  ihrem

Sündenregister von Brüchen von Staatsverträgen und von Verletzungen von UN-Konventionen und internationalen

Chartas dem russischen Register in Häufigkeit und Schwere in nichts nach. Die Art und Häufigkeit von ukrainischen

Kriegsverbrechen sind denen von russischer Seite gleich, lediglich der Missbrauch kriegsvölkerrechtlich geschützter

humanitärer Einrichtungen als Schutzschilde für kämpfende Truppen kommt allein auf ukrainischer Seite vor (lt.

Bericht des OSZE vom 29.6. 2022).

Diese Ukraine ist weder eine Demokratie noch steht sie für unsere Werte, wie uns die deutschen Medien und die

Mehrheit unserer Parteien vortäuschen. Die uns von offizieller Seite präsentierte Interpretation, dass die Ukraine

unsere Werte mitverteidigen würde,  ist  so töricht  wie Strucks „Deutschland-Verteidigung am Hindukusch“ es

war…“

Das sind in meinen Augen wahre Worte. Mehr zum Thema Ukraine und Demokratie finden Sie hier.

Wahre  Worte  sprach  auch  Papst  Franziskus.  Der  Papst  hatte  in  einem  am  9.  März  2024  vorab

veröffentlichen Interview des Schweizer Fernsehens gesagt:

http://wassersaege.com/blogbeitraege/behauptungen-oder-wahrheit-entscheidet-selbst-teil-7-ist-die-ukraine-demokratisch-orientiert/


apolut.net

jetzt erst recht!

Gefährliche Nullen – Roderich Kiesewetter | Von Uwe Froschauer

https://apolut.net/gefaehrliche-nullen-roderich-kiesewetter-von-uwe-froschauer/

Seite: 10

„Wenn  man  sieht,  dass  man  besiegt  ist,  dass  es  nicht  gut  läuft,  muss  man  den  Mut  haben,  zu

verhandeln.“

Ohne eine der beiden Konfliktparteien Ukraine oder Russland direkt zu nennen,  fügte er hinzu,  ohne

Verhandlungen könne die Situation noch schlimmer werden, weshalb man sich dafür nicht schämen solle. In

dem Interview wird Papst Franziskus auch nach Forderungen aus der Ukraine nach „Mut zur Kapitulation,

zur weißen Fahne“  gefragt, was andere als Legitimation der stärkeren Seite sähen. Darauf erwiderte der

Papst:

„Das ist eine Frage der Sichtweise. Aber ich denke, dass derjenige stärker ist, der die Situation erkennt,

der an das Volk denkt, der den Mut der weißen Fahne hat, zu verhandeln.“

So denkt eine „Taube“. Lieber ein unbilliger Frieden als ein gerechter Krieg. Reaktionen der empörten

„Falken“ auf Franziskus Aussagen: Roderich Kiesewetter in einem X-Tweet:

„Unglaublich,  das Oberhaupt der  katholischen Kirche stellt  sich auf  die  Seite  des Aggressors.  Wie

traurig!  Papst  fordert  von  UKR  „weiße  Fahne  zu  hissen  +  ein  Ende  des  russ.  Angriffskrieges

auszuhandeln“. Er liefert Putin Blaupause für weiteres Vorgehen.“

„Unglaublich“  ist  es,  dass  ihre  Partei  das  „C“  im  Parteikürzel  hat,  und  gegen  den  obersten  irdischen

Vertreter  Petri  schießt.  Unglaublich  und  untragbar  sind  Leute  wie  Sie,  die  „ein  Ende  des  russischen

Angriffskrieges auszuhandeln“  nicht bereit sind, und lieber weiteres Blut vergießen! Sie sind unglaublich,

besser  gesagt  unglaubwürdig!  Wenn  die  Kriegstreiberei  selbst  dem  Pontifex  zu  viel  wird,  sollten

Kriegsbetrunkene wie Sie sich langsam mal Gedanken machen, über den Schwachsinn, den sie anstellen

und  verbreiten  –  was  einem  „Betrunkenen“  natürlich  schwerfallen  dürfte.  Sie  sollten  sich  schämen!

Versuchen Sie mal – auch zu ihrem eigenen Wohle –, die bellizistischen Gedanken aus ihrem Gehirn und

Herzen  zu  vertreiben,  und  sich  wieder  dem  Frieden  zuzuwenden.  Mit  viel  Glück  bleibts  dann  beim



apolut.net

jetzt erst recht!

Gefährliche Nullen – Roderich Kiesewetter | Von Uwe Froschauer

https://apolut.net/gefaehrliche-nullen-roderich-kiesewetter-von-uwe-froschauer/

Seite: 11

Fegefeuer in der katholischen Hölle. Wenn Sie das nicht können, dann gehen Sie und ihre zwei Kinder sich

doch freiwillig an die ukrainische Front. Selenskyj hat akuten Personalmangel, weil getötete junge Männer

– die Menschen wie Sie auf dem Gewissen haben – nicht unbegrenzt nachwachsen. Krieg ist, wenn junge

Menschen, die sich nicht kennen und nicht hassen, gegenseitig töten, weil alte Menschen, die sich kennen

und hassen – wie Sie – aus niedrigen Beweggründen das so wollen.

Frau  Strack-Zimmermann  schämt  sich  gar  als  Katholikin  für  die  Äußerungen  ihres  obersten

Glaubensherren. Ich schäme mich für Deutschland, dass das einstige Volk der Dichter und Denker erneut

solche Politiker hervorgebracht hat.

Bundestagsvizepräsidentin  Katrin  Göring-Eckardt  (Die  Grünen)  sagte  den  Zeitungen  des

Redaktionsnetzwerks  Deutschland  (RND):

„Wer von der Ukraine verlangt, sich einfach zu ergeben, gibt dem Aggressor, was er sich widerrechtlich

geholt hat, und akzeptiert damit die Auslöschung der Ukraine.“

Die  Verhandlungsposition  der  Ukraine  hat  sich  seit  den  –  durch  den  Westen  –  gescheiterten

Verhandlungen in Istanbul Ende März 2022 erheblich verschlechtert. So viel zum Frieden schaffen mit

Waffen,  dieser  absolut  idiotischen  „Strategie“  –  eher  als  Armutszeugnis  geistig  Minderbemittelter  zu

bezeichnen denn als Strategie! An der schlechten Verhandlungsposition der Ukraine, sowie am weiteren

sinnbefreiten Blutvergießen sind insbesondere die Befürworter von noch mehr Waffen in die Ukraine

schuld.

Kiesewetter und der Abhörskandal

„Es verdichten sich leider Hinweise, dass offensichtlich ein russischer Teilnehmer sich in die Webex eingewählt hat,

und das offensichtlich nicht auffiel, dass dort eine weitere Zuwahlnummer war. Die Kernfrage ist, warum wird so

ein  sensibles  Thema  überhaupt  über  Webex  gehandelt,  warum  hat  das  Bundesamt  für  Sicherheit  in  der

Informationstechnik  nicht  niedrigschwellige  Zugänge  zu  entsprechenden  geschützten  Informations-  und
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Videokonferenzsystemen? Das ist eine Frage, die auch aufgeklärt werden muss.  Nun, das sind Quellen, die sich

berufsmäßig damit beschäftigen, aber es ist auch bereits – gibt es erste Hinweise im Netz dazu, und ich halte es für

staatspolitische Verpflichtung, deutlich zu machen, dass dies uns alle sensibilisiert, wie leicht Russland Zugang zu

solchen Konferenzsystemen findet. Es ist zu klären, wie sie die Einwahlnummern bekommen haben und wie sie den

Zugang  zu  dieser  Konferenz  aufklären  konnten.  Das  ist  eine  Spionagesache,  wo  wir  auch  unsere  eigene

Spionageabwehr erheblich mehr stärken müssen …“

Merken Sie was, werte Leserinnen und Leser, Herr Kiesewetter geht in diesem von mir transkribierten

Video überhaupt nicht auf die Inhalte des Gesprächs ein, in dem Szenarien eines Angriffs auf Ziele auf

russischem  Territorium  besprochen  werden!  Das  waren  nach  Artikel  26  GG  verfassungswidrige

Angriffspläne, die unter Strafe zu stellen sind! Russland überlegt und diskutiert bereits, welche Brücken es

– im Falle einer Zerstörung oder Beschädigung der Krimbrücke durch deutsche Waffen – in Deutschland

ins Visier nehmen soll!

In der mitgeschnittenen und veröffentlichen Audiodatei geht es unter anderem um die Frage, ob Taurus-

Marschflugkörper technisch und theoretisch in der Lage wären, die von Russland gebaute Krim-Brücke zur

ukrainischen  Halbinsel  Krim  zu  zerstören.  In  dieser  Aufzeichnung  diskutieren  vier  hochrangige

Bundeswehroffiziere  über  die  Fähigkeiten  des  Marschflugkörpers  Taurus,  sowie  über  die

Herausforderungen, die mit einer Lieferung an die Ukraine verbunden wären. Mehr hierzu in meinem

letzten Artikel: "Auf die Müllhalde der Geschichte mit den Kriegstreibern!"

In der Frankfurter Rundschau war zu lesen:

„Den Inhalt des Gespräches hält Kiesewetter für durchaus wahrscheinlich, da die Zerstörung für die

Ukraine ein großer Erfolg wäre.“

Herr Kiesewetter, deutsche Offiziere berieten darüber, wie mit deutschen Waffen die Krimbrücke zerstört

werden  könnte.  Die  Realisierung  eines  solchen  Projekts  käme  einer  Kriegserklärung  Deutschlands  an

Russland gleich. Und Sie sprechen in diesem Zusammenhang von einem Erfolg der Ukraine? Sind Sie noch

https://wassersaege.com/blogbeitraege/auf-die-muellhalde-der-geschichte-mit-den-kriegstreibern/
https://www.fr.de/politik/krieg-kiesewetter-taurus-abhoerskandal-russland-scholz-spionage-bundeswehr-ukraine-92866401.html


apolut.net

jetzt erst recht!

Gefährliche Nullen – Roderich Kiesewetter | Von Uwe Froschauer

https://apolut.net/gefaehrliche-nullen-roderich-kiesewetter-von-uwe-froschauer/

Seite: 13

zu retten? Kiesewetter äußerte überdies:

„Aber natürlich will Russland, dass es so aussieht, Deutschland plane bereits eine konkrete Operation.

Alles, was Deutschland als aktive Kriegspartei aussehen lässt, ist dazu geeignet, Scholz abzuschrecken.“

Herr Kiesewetter,  wenn dieses Gespräch stattgefunden hat – wie Sie selbst sagen –,  dann steht doch

zweifellos  fest,  dass  entsprechende  Vorhaben  von  diesen  Offizieren  zumindest  durchdacht  wurden.

Planung  bedeutet  die  gedankliche  Vorwegnahme  von  zukunftsorientiertem  Handeln.  Eine  Phase  der

Planung ist die Prognose, in der als Hilfsmittel häufig die Szenariotechnik eingesetzt wird. Und dieses im

Gespräch  durchgespielte  Szenario  ist  der  Vorgänger  einer  möglichen  Aktion,  mit  dem  Ergebnis,  dass

Deutschland Kriegspartei wäre. Insofern lässt es der Kreml möglicherweise nicht nur so „aussehen“.

Russland  sammle  das  Material  auch,  „um  Waffenlieferungen  an  die  Ukraine  zu  verhindern,  um

Entscheidungsträger  unter  Druck  zu  setzen  oder  auch,  um  die  öffentliche  Meinung  zu  manipulieren,“  so

Kiesewetter.

Waffen  schaffen  keinen  Frieden,  Schluss  mit  Waffenlieferungen  an  die  Ukraine,  das  ist  auch  meine

Meinung, und ich bin kein Kreml-Freund! Das Leid der ukrainischen Bevölkerung, sowie der ukrainischen

und russischen Soldaten kann nur am Verhandlungstisch beendet werden. Gestehen Sie sich – und alle

anderen Kriegstreiber – endlich ein, dass ihre bellizistische Politik der Stärke und ihre Sanktionspolitik

gegen Russland einfach nur Mist war, und das Gegenteil von dem bewirkte, wie das von Ihnen Propagierte.

Lassen Sie unschuldige Menschen nicht weiter sterben, nur weil Sie und Ihresgleichen nicht die Größe

besitzen,  ihre  Fehleinschätzungen  zuzugeben.  Die  Befürwortung  weiterer  Waffenlieferungen  sind  ein

Zeugnis Ihrer Armseligkeit – Sie sind arm an Seele!

Zu ntv.de sagte Kiesewetter am 2. März 2024:

„Spionage gehört zum Instrumentenkasten der hybriden Kriegsführung Russlands, daher ist es in keiner

Weise überraschend, dass ein solches Gespräch abgehört wurde. Ebenso wenig erstaunlich ist es, dass

https://www.n-tv.de/politik/Kiesewetter-Russland-will-Taurus-Lieferung-unterbinden-article24777105.html
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der Mitschnitt öffentlich wird. Wir müssen davon ausgehen, dass die Russen noch mehr Material dieser

Art haben.“

Ich kann mich nur wiederholen: die Tatsache, dass der russische Geheimdienst relativ locker an geheime

Informationen rankommt, – was mich nur sekundär interessiert –, ist bei weitem nicht so frappierend, wie

der Inhalt dieses Gesprächs.

Weiterhin meinte der Ex-Offizier:

„Mit  dem Leak will  Russland verhindern,  dass  Deutschland der  Ukraine endlich doch die  Taurus-

Marschflugkörper liefert, die sie so dringend braucht“

(…)

„Bundeskanzler Scholz hat gerade erst deutlich gemacht, dass er beabsichtigt, die Taurus-Lieferung

weiter zu blockieren – hat dabei aber offenkundige Falschinformationen benutzt, mit denen er nun

unter Druck gerät.“

Damit  meinte  Kiesewetter,  dass  in  dem  abgehörten  Gespräch  die  vier  Offiziere  unter  anderem  über

Möglichkeiten  diskutieren,  wie  in  der  Ukraine  Taurus-Marschflugkörper  auch  ohne  konkrete

Zieldatenübermittlung durch die Bundeswehr eingesetzt werden könnten. Olaf Scholz argumentierte bei

seinem Nein zu Taurus-Lieferungen insbesondere „technisch“, da der Einsatz der Taurus-Marschflugkörper

durch die Ukraine die Mitwirkung deutscher Soldaten bei der Zielsteuerung erfordern würde.

Bundeskanzler Olaf Scholz befürchtet völlig zu Recht, dass Deutschland durch die Lieferung von Taurus

indirekt in den Ukraine-Krieg hineingezogen werden könnte. Meines Erachtens nicht nur indirekt, sondern

auch direkt.

Im Berliner Tagesspiegel kritisierte Kiesewetter, dass Bundeskanzler Scholz die Entsendung von deutschen

Bodentruppen in die Ukraine ausschließe. Mann oh Mann! Bei Bellizisten wie Macron und Kiesewetter ist

definitiv Hopfen und Malz verloren, was soll man zu solchem gefährlichen Unsinn noch sagen?



apolut.net

jetzt erst recht!

Gefährliche Nullen – Roderich Kiesewetter | Von Uwe Froschauer

https://apolut.net/gefaehrliche-nullen-roderich-kiesewetter-von-uwe-froschauer/

Seite: 15

Kiesewetter und der Nahostkonflikt

Der CDU-Außenpolitiker Roderich Kiesewetter meinte in einem Interview mit „Berlin direkt“ kurz nach

dem erneuten Ausbruch des Nahostkonflikts:

„Ja, das bedeutet auch, dass wir bereit sind, mit unserem Leben die Sicherheit Israels zu verteidigen.“

Herr Kiesewetter, wen meinen Sie mit „wir“? Sich selbst, ihre Familie, ihre Partei, den Bundestag? Ich bin

absolut nicht dazu bereit – weder für Israel noch für die Ukraine, und schon gar nicht für die USA, die ihre

imperialistischen Finger überall im Spiel haben und die Fäden ziehen, und der Menschen wie Sie hörig sind.

Sie können gerne nach Israel fahren, um dort mit ihrem Leben für die Sicherheit Israels zu kämpfen. Als

ehemaliger Oberst der Bundeswehr haben Sie ja sicherlich Erfahrung in solchen Dingen. Und, waren Sie

schon an der Front? Sie können natürlich auch humanitäre Hilfe im Gazastreifen leisten, und dort in den

Trümmern nach Kinderleichen suchen.

Und finden Sie nicht auch, dass sich die Israeli eines Völkermords schuldig machen? Haben Sie sich stark

gemacht für entsprechende Sanktionen gegen Israel? Und was ist mit den Tausenden ermordeten Kindern

in Gaza? Ist das für Sie okay, oder sind das Kollateralschäden, die man als „Soldat“ auf einem gut besoldeten

Sessel in Kauf nehmen muss?

Fazit

Die Aussagen und Handlungen vom Kriegsexperten Roderich Kiesewetter – der den Krieg gerne nach

Russland tragen möchte, der ein flammender Befürworter der Lieferung des Marschflugkörpers Taurus an

die Ukraine ist, der den Bundeskanzler als Risiko für die Sicherheit bezeichnet, der sich mehr um das Leak

als  um  die  Inhalte  des  Gesprächs  in  diesem  Leak  Sorgen  macht  –  lassen  darauf  schließen,  dass  Herr

Kiesewetter kein Botschafter des Friedens ist.

Sie sind mit ihrer bellizistischen Einstellung ein enormes Risiko für den Weltfrieden. Sie sollten zum Wohle
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der Menschheit auf der Stelle ihren Posten räumen. Packen Sie ihren gefühlstoten Militarismus ein und

gehen Sie, bitte!

Wenn Ihnen der Beitrag gefallen hat, bitte wieder teilen. Danke dafür.

Ihnen eine angenehme Zeit.

Noch ein privates Anliegen, werte Leserinnen, werte Leser,

in diesem Blog, den ich alleine ohne jede fremde Unterstützung – inhaltlich wie finanziell – betreibe, steckt

mein Herzblut. Ich möchte meine diesbezügliche – meines Erachtens nutzbringende – Aktivität keinesfalls

einschränken. Der Zeitaufwand hierfür reduziert jedoch meine Möglichkeiten für den Broterwerb. Für eine

Spende wäre ich Ihnen sehr dankbar.

Spendenkonto:

Uwe Froschauer

IBAN: DE48 7015 0000 0077 1159 54

BIC: SSKMDEMMXXX

Wenn Sie bei der Überweisung im Vermerk „Spende“ eingeben, wäre das sehr hilfreich für eine korrekte

Zuordnung.

Vielen Dank!

Herzlichen Dank auch für bereits eingegangene Spenden.

Im  Januar  und  Februar  2024  sind  auch  vier  Sammelbände  in  Buchform  von  mir  erschienen  mit  den

Themenkreisen

Ukrainekonflikt

Ampelkoalition

Corona
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Neue Weltordnung
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Dank an den Autor für das Recht zur Veröffentlichung des Beitrags.
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